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Urteile über die deutſche Antwort

Deutſcher Abenöbericht
WTB Berlin 21 Okt abends Amtlich Der Feind

beſchränkte ſich an den Kampffronten auf Teilangriffe die
von uns abgewieſen wurden Gegenangriff gegen die vom
Feinde beſetzten Höhen auf das öſtliche Aisne Ufer beider
jeits Vouziers iſt in gutem Fortſchreiten

Wiener Beräicht
WTB Wien 21 Oktober Amtlich wird verkautbart
Auf dem italieniſchen Kriegsſchauplatze keine größeren

Kampfhandlungen
Veiderſeits der ſüdlichen Morava wurden ſerbiſche Teil

angriſffe abgewieſen
Jm Gebirge weſtlich von Zajecar machte ſich ſerbiſcher

Druck ſtärker fühlbar
Der Chef des Generalſtabes

Ein fortſchrittlicher Führer über die
deutſche Antwort

Berlin 21 Okt Eigene Drahtnachricht Der führende
fortſchrittliche Abgeordnete Weinhaus erklärte zur Ant
wort an Wilſon

Die mit Spannung erwartete zweite Antwort der
deutſchen Reichsregierung an Wilſon legt in Form und Jn
halt erneutes Zeugnis von dem ehrlichen deutſchen Friedens
willen ab mannhaft und würdig in der Abwehr ſchm
Verdächtigungen der Deutſchen zu Waſſer und zu Lande
Beſtimmt und eindenkig iſt die Darlegung der militäriſchen
Zugeſtändniſſe Bezüglich der Waffenſtillſtandsbedingungen
Des Räumungsverfahrens und der Einſchränkung des UBoot
Krieges verweiſt die Note ausführlich auf die für Wilſon
fundamentale Angelegenheit Auf die deutſche inner

politiſche Aenderung nehmen die Darlegungen der deutſchen
Regierung eine charakteriſtiſche Belehrung und Aufklärung
des Präſidenten Wilſon an die gewiß nicht überflüſſig ſein
dürfte Alſo in allem bekräfſtigt die deutſche Note aufs neue
den feſten Willen der deutſchen Reichsleitung und der hinter
ihr ſtehenden überwältigenden Mehrheit der deutſchen Volks
pertretung alle Hemmniſſe auf dem ſchwierigen Wege zum
Frieden entſchloſſen hinwegzuräumen Dem amerikaniſchen
Friedensvermittler muh die annehmbare Verwirklichung
ſeines ſo oft geprieſenen Jdeals die Herſtellung des Rechts
friedens von Dauer möglich ſein wenn anders er wirklich
den ehrlichen Willen dazu hat und mächtig genug iſt um
gegen die rachſüchtigen Jnſtinkte ſeiner Bundesgenoſſen ihn
durchzuſetzen

Der Kriegsminiſter über unſere Kriegsbereitſchaſt
Die Verwüſtungen im Weſten

WTB Berüin 21 Okt w Der Kriegs
miniſter empfing den Dire tor der Nordd Allg Ztg Jm
Verloufe der Unterredung ſagte der Kriegsminiſter u

Trotz des Anſturms der Gegner konnten alle Anforde
rungen der Front an Munition Geſchützen und Kriegs
material ohne Unterbrechung voll erfüllt werden Unſere
Materialreſerven unſere Munitionserzeugung und die An
fertigung von Gewehren Geſchützen und Kriegsgerät ſind für
die Deckung der Ausfälle der letzten Wochen mehr als aus
reichend

Deutſchland wird nie aus Mangelan Kriegs
material Frieden zu ſchließen brauchen

Die augenblicliche Ueberlegenheit des Gegners liegt be
ſonders im Gebrauch der Tanks Es wird bereits ſeit
Tngerer Zeit tatkräftig daran gearbeitet dieſe als wich ig
erkannte Waffe in genügender Zahl herzuſtellen Dann aber
über die in der Note Wilſons gegendas deutſche
Militär erhobenen Anſchuldigungen äußerte
der Kriegsminiſter u

Jn fortgeſetzten Beſprechungen Zeitungsartikeln und
Reden tauchten in den letzten Wochen wie auf Kommando
mehr und mehr Beſchuldigungen unſerer Armee auf Man
mußte den Eindruck gewinnen daß dieſen Zurückſetzungen ein
ganz beſtimmter Plan zugrunde lag der Plan die Friedens
aktion zu zerſtören und die Kampfluſt der feindlichen Völker
anzufachen Wiederholt haben die Engländer behauptet daß
nicht eine einzige engliſche Granate das Jnnere der Stadt
Cambrai ge n habe ſondern daß die deutſchen die
Stadt in Brand geſtellt hätten Demgegenüber will ich aus
einwandfreiem amtlichen Materiale nur ſolgende Angaben
herausgreifen Am 17 September abends erhielt Cambrai
16 Schuß mittleren Kalibers am 18 morgens 49 Schuß mitt
leren Kalibers am 19 morgens 60 Schuß am 29 Fernfeuer
und am Abend desſelben Tages 23 Schuß mittleren Kalibers
am 21 morgens 44 Schuß mittleren Kalibers am Abend
11 Schuß mittleren Kalihers am 22 65 Schuß am 22
64 Schuß am 7 Oktober 54 Schuß Am 24 Oktober wuchs
das Feuer zum Dauerfeuer an wobei der Marktplatz mit
1 Vomben beſchoſſen wurde und die Stadt in Brand gerfet
An den Tagen des 7 und 8 Oktober erhielt der Turin der
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Kathedrale einen Volltreffer und das Renaiſſance Rathaus
Wie im Falle Cambrai könnte ich Jhnen genaue Tabellen
geben über Douai Roulers Laon Vouziers uſw die leinen
Zweifel darüber beſtehen lafſen daß dieſe Städte von den
Alliierten beſchoſſen wurden Wir haben wiederholt Befehl
gegeben daß die Zerſtörungen auf das äußerſte Maß der
militäriſchen Notwendigkeit beſchränkt bleiben

Präſident Wilſon behauptet auch daß wir die Ein
wohner verſchleppt hätten Das iſt nicht der Fall
Sie laufen von ſelbſt davon vertrieben durch die Artillerie
geſchoſſe und Fliegerbomben ihrer Landsleute und ihrer Ver
bündeten Wir verſuchen das Menſchenmögliche das Schick
ſal dieſer Unglücklichen zu erleichtern Wo aber dicht hinter
der vorderſten Feuerlinie eine zwungsweiſe es der
Zivil bevölkerung erfolgt war es aus Gründen der Menſch
lichkeit geboten Solange aber ein Zurückgehen im Kampfe
erfolgt kann eine weſentliche Beſſerung nicht eintreten Daß
bei einer ſo langen Dauer des Krieges und bei derartigen
Mafſſenheeren Ausſchreitungen und Roheiten einzelner vor
kommen liegt auf der Hand Wo ſie zur Kenntnis der Vor
geſetzten kommen werden ſie rückſichtslos geahndet Unſere
Gegner werden ſich von derartigen Vorkommniſſen über die
mir eine Menge amtliches Material vorliegt gewiß nicht
freiſprechen wollen um ſo weniger als ſie wilde Völker
ſtämme in den Reihen ihrer Kämpfer verwenden

Wir können alſo ruhig das Urteil der Welt abwarten
ſchloß der Miniſter müſſen aber die Bedingung genauer und
unparteiiſcher Unterſuchung ſtellen und Gerechtigkeit fordern
für den deutſchen Kämpfer der über vier Jahre an der Front
terfer und aufonfernd ſeine Pflicht erfüllt gewiß nicht
ſchlechter als ſeine Gegner
Feindliche Fliegertätigkeit über dem bejetztem Gebiete

WTIB Berlin 21 Oktober Drahtnachricht Feind
liche Flugzeuge warfen auf bisher unzerſtörte Orte im be
ſetzten Gebiete Bomben ab Am 18 Oktober nachmittags
griffen 12 Flugzeuge Gent an Unter den 68 Opfern ſind
allein 22 Kinder tot bezw verletzt gemeldet Jn der Racht
zum 19 Oktober wurden Maubeuge Hireon Hautemont
Fournies und Mont Cornet von feindlichen Fliegern an
gegriffen Neben betrüchtlichem Häuſer und Brandſchaden
iſt eine Anzahl Perſonen der Zivilbevölkerung getötet oder
verwundet worden Am 19 Oktober 2 Uhr nachmittags
wurde Mons mit Bomben belegt Das Frauenſpital die
Jeſuitenkirche das deutſche Lazarett und eine Anzahl Stadt
teile wurden beſonders ſchwer heimgeſucht 38 Tote bezw
Verwundete darunter 23 Frauen

Peinliche Anfragen an die engliſche Regierung

im Unterhaus
Baſel 21 Oktober Privattelegramm Jm engliſchen

Unterhauſe ſragte der liberale Abgeordnete Green wood
die Regierung am 17 Oktober ob die verbündeten Mächte
jemals als Kabinettskonferenz die 14 Punkte Wilſons als
Grundlage einer Verſtändigung mit Deutſchland erörtert und
angenommen haben Bonar La w erwiderte Die Ant
wort iſt verneinend Jn Beantwortung einer Frage des
Abg Strevylian der Erklärungen haben wollte ob die
britiſche Regierung die Regierung in Waſhington beſtimmt
benachrichtigt habe daß ſie die in Wilſons Rede vom 8 Jan
zum Ausdruck gebrachte Politik annehmen werde auf Grund
deren ſie ebenfalls bereit ſein werde Frieden zu ſchließen
führte Vonar Law aus Die Regierung Sr Majeſtät ſteht
in ſtändigem Gedankenaustauſche mit der Regierung der
Vereinigten Staaten Jch glaube aber nicht daß es wün
ſchenswert iſt gegenwärtig irgendwelche Mitteilungen zu
machen Leeflith fragte hierauf an Könnte der ehren
werte Herr nicht mancherlei Mißverſtändniſſe aufklären in
dem er ſogt ob die 14 Punkte Wilſons von der Regierung
angenommen ſind Bonar Law antwortete Jch werde mich
immer freuen Mißrverſtändniſſe aufklären zu können Jch
arg bemühßt nicht noch weitere Mißverſtändniſſe hinzu

zufügen
Bemerkenswert iſt an dieſer Auseinanderſetzung wie

der Vertreter der engliſchen Regierung ſich windet um nicht
Rede zu ſtehen über hre Stellung gegenüber dem Wilſonſchen
Verſtändigungsprogramm

Franzöſiſche Friedensunterhaltungen
Genf 21 Oktober Privattelegramm Die ſozialiſtiſche

Froktion der franzöſiſchen Deputiertenkammen hat am Sonn
abend die Ausſprache über die Stellung der Parteien zur
Friedensfrage fortgeſetzt Sie beſchloß vorläufig keine An

e in der Kammer einzubringen jedoch fünf Abgeordnete
zu Clemencegau F e um die Stellung der Regierung
u der zwiſchen Wilſon und den Mittelmächten eingeleiteten
usſpräche kennen zu lernen Ja Erwartung der Antwort

Clemenceaus wird die Fraktion im Einvernehmen mit dem
Verwaltungsausſchuſſe der Partei und dem Generalausſchuſſe
der Gewerkſchaſten eine öffentliche Erklärung vorbereiten
wobei die Rotwendigkeit einer einheitlichen und öffentlichen
Friedenspolitik aller verbündeten Regierungen verkündet
werden ſoll

Fortſchreiten eines deutſchen Gegenangriſf
Der Kriegsminiſter verteidigt das deutſche Heer gegen feinöliche Fnſchuldigungen

Die Aufnahme der deutſchen Antwort
an Wilſon in der Preſſe

Die von uns in der geſtrigen Abendausgabe veröffent
lichte Antwort der deutſchen Regierung an Wilſon bewegt
ſich in den Richtlinien die bereits früher in den deutſchen
Friedensbeſprechungen mit Wilſon zutage getreten ſind
Wilſons Erwiderungen auf unſere Friedensbemühungen
waren kühl und zeugten davon daß auch bei dem Herrn jen
ſeits des Ozeans der Appetit beim Eſſen kommt Wir ſind
bereit den Forderungen Wilſons über deren Annahme durch
ſeine Bundesgenoſſen bisher von dieſen noch keine Ent
ſcheidungen getroffen worden ſind ja die ſich um eine be
ſtimmte und klare Stellungnahme herumzudrücken verſuchen
ſo weit entgegenzukommen wie es zur Anbahnung von
Friedensverhandlungen nur immer möglich iſt Die deutſche
Regierung hat auch in ihre jetzige Antwort die möglichen
Zugeſtändniſſe in bezug auf den A BootKrieg eingeflochten
hat aber auch der Ueberzeugung Ausdruck gegeben daß die
Vereinigten Staaten d h Wilſon keine Forderungen gut
heißen werden die mit der Ehre des deutſchen Volkes und
mit der Anbahnung eines Friedens der Gerechtigkeit unver
einbar ſein würden Sie hat ferner keinen Zweifel darüber
gelaſſen daß mit der alten Regierungsform im Deutſchen
Reiche gründlich gebrochen worden iſt und daß die neue Re
gierung durchaus mit der Volksvertretung einig einhergeht

Alſo alle Forderungen Wilſons grundſätzlicher Art ſind von
der deutſchen Regierung angenommen worden Man wird
nun abwarten müſſen ob Wilſon dieſen Standpunkt teilt
oder ob er neue Einwendungen und Forderungen erheben
wird

Ueber die Aufnahme der deutſchen Antwort an Wilſon
in der deutſchen Preſſe liegen bisher vorerſt wenige Preſſe
äußerungen vor Von der ausländiſchen Preſſe fehlen bis
her überhaupt noch jegliche Mitteilungen Die Voſſiſche
Zeitung ſagt

Auf militäriſchem Gebiete hat die deutſche Regierung
alle geſorderten Vorausſetzungen geſchaffen die eine ehrliche
Friedensanbahnung ermöglichen Sie hat ferner über das
Maß deſſen was von einem unabhängigen Volke überhaupt
gefordert werden dürfte Rechenſchaft darüber gegeben daß
auch die innerpolitiſchen Verhältniſſe Deutſchlands den An
ſchauungen Wilſons vollkommen entſprechen Der Eindruck
darf nicht aufkommen daß die inneren Reformen von denen
die deutſche Note ſpricht eine Konzeſſion an ausländiſche
Wünſche darſtellt Er würde ja auch den Wert dieſes Arqu
ments in der Friedensdiskuſſion erheblich vermindern Tat
ſächlich ſind auch dieſe außerordentlich weitgehenden VPer
änderungen der deutſchen Verfaſſung von denen in der Note
die Rede iſt ſchon am 6 Oktober grundſätzlich vom Kriegs
kabinett beſchloſſen worden Es kann noch hinzugefügt we
den daß die Parlamentariſierung in Deutſa
land noch über das hinausgehen wird was i
der Note angekündigt iſt und daß die erweiterte Anwendun
des Artikels 17 der Verfaſſung über die Gegenzeichnung kaiſer
licher Verſügung durch den dem Reichstage verantwortlichen
Kanzler jede Lücke in der Mitwirkung des Parlaments an
der Regierung des Reichs ausfüllen wird

Der Berliner Lok Anz ſchreibt
Die Regierung verſichert dem Präſidenten Wilſon daß

ſie darauf vertraut er würde uns keine demütigenden mit
unſerer Ehre unvereinkaren Bedingungen zumuten laſſen
Demütigende mit unſerer Ehre unvereinbare Bedingungen
können uns aber ſchon vor dem Beginne der Friedensver
handlungen zum Zwecke der Herbeiführung eines Waffen
ſtill ſtandes auferlegt werden der unſeren Feinden die von
Wilſon verlangten Bürgſchaften gewährt Dieſe Bürgſchaften
zu geben verpflichten wir uns in dieſer Note Wenn er auf
Grund unſerer Zugeſtändniſſe nunmehr endlich ſeinen Ver
bündeten vorſchlagen ſollte die Waffenſtillſtandsbedingungen
mit uns zu vereinbaren ſo wird er uns gleichzeitig wiſſen
laſſen daß er auf ihre Feſtſetzung keinen Einfluß hat unſer
Vertrauen alſo gegenſtandslos geworden iſt Die Note iſt
nicht wie wir letzthin vorgeſchlagen haben zur Aufklärung
der Amerikaner über die maßloſen Verleumdungen benutzt
worden mit denen unſere Kriegführung und der Charakter
des deutſchen Soldaten und des deutſchen Volkes von elenden
Halunken beſudelt worden iſt Es fehlt der Verwahrung
jeder Karke unſere ungeheure Entrüſtung über dieſe Ver
leumdungen zum Ausdruck bringende Ton Nicht ſcharf genug
wird auch betont daß die Verfaſſungsänderungen die wir
vorgenommen haben freien Entſchlüſſen entſprungen ſind

Jn der Tageszeitung de nochanf eine W ſprechung zurückkommen will führt
Graf Repentlow in Ablehnung der Form der deutſchen Ant
wort aus

Die Regierung hat lange gebraucht um zu dieſem
traurigen Ergebniſſe zu gelangen ein Zeichen auch daß es
mit der Einigkeit dieſer Volksvertretung nicht ſehr weit her
ſein kann Der Ton iſt weich und unbeltimmt und man hat e



Cen Eindruck daß als Wille nur maßgebend iſt die Wider
ſtände zu überwinden welche einer völligen Anpaſſung anden Willen des Präſidenten vielleicht hier und da noch ent

egenſtehen Wilſon wird ſich mit ſeinen Verbündeten ſagene der Notenwechſel bis jetzt ſchon reiche Frucht getragen

hat Das BootsZugeſtändnis iſt für unſere Feinde in
jedem Sinne undezahlbar und wird ſie um eine Bergeslaſt
erleichtern

Roch ſchärfer ins Zeug legt ſich die Deutſche Zei
tung in ihrer Verurteilung der deutſchen Rote

Es iſt ſelbſtverſtändlich bei der Geiſtesverfaſſung
anſeger jetzigen Staatsmänner daß dieſe Herrn Wi zu
bewerſen verſuchen wir ſeien ja nun auf dem beſten Wege
alle innerpolitiſchen Wünſche des Herrn Wilſon zu erfüllen
Die mehr als unwürdi mit der die heutige Regierungden e Deut Siens etreibt muß ihr im Auslande
den letzten Reſt von Achtung nehmen die man einem ehren
werten Gegner noch immer zollt Vor allem aber welche
Kindlichkeit ſpricht aus dieſer ganzen Note Man will den
Faden nicht abreißen man hofft Herrn Wilſon durch Ver
deugungen und Entgegenkommen milde zu ſtimmen und macht
dadurch im Auslande den Eindruck eines zuſammenbrechen
den Volkes Wir brauchen gar nicht zu betonen daß dieſer
Eindruck grundfalſch iſt daß im Volke trotz der gewaltſam
betriebenen Vernichtung des Siegeswillens ein Wille leben
diger iſt denn je Den Schmachfrieden Wilſons nicht anzu
nehmen ſondern ſich zu wehren bis zum letzten Mann

Eine gerechte Beurteiung findet unſere Antwort in der
Magdeb Zeitung Dieſe ſchreibt

Der nunmehr veröffentichte Text der in der ver
angenen Nacht avgeſandten Antwort zeigt in der Abwehrber unbegründeten feindlichen Beſchuldigungen die Ruhe

des guten Gewiſſens enthält die ernſte Mahnung
un Herr Wilſon ſich ſeines Eintretens für einen Rechtofrieden
zu erinnern bringt aber auch ein ſtarkes ſachliches Entgegen
kommen mit dem erſprechen daß die Torpedierung von Paſſa
gierſchiffen künftig vermieden werden ſoll

Die Kote Wilſons an Oeſterreich
Wien 21 Oktober Zu der Antwortnote Wilſons an Oeſter

e Ungarn wird dem Berichterſtatter der Voſſ Ztg von
parlamentariſcher Seite bemerkt Die Note iſt in der Form
zöflich gehalten wohl höflicher als die an Deutſchland gerichteten
Noten Jm Jnhalt macht ſie zur Vorausſetzung für die Ein
leitung von Verhandlungen mit Oeſterreich Ungarn die vorherige
vollſtändige Anerkennung des tſchecho ſlowakiſchen
Staate s nachdem die Entente bereits den ſchecho ſlowakiſchen
Staat deſſen Truppen auf ihrer Seite kämpfen amtlich anerkannt
hat Da die Anerkennung der tſchechiſchen und ſüdſlawiſchen
Rationalitäten und ihrer Stagtenbildung durch das kaiſerliche
Manifeſt bereits erfolgt iſt worauf ſo prompt faſt möchte man
ſagen programmäkßig die zuſtimmende Antwort Wilſons erfolgte

ſo ſteht dem Beginn der Friedensverhandlungen zwiſchen Wilſon
und OeſterreichUngarn eigentlich nichts mehr im Wege wobei
allerdings die Bitternis dieſer Einmiſchung in die vorläufig noch
immer öſterreichiſchen Angelegenheiten und die Anerkennung der
geſtern noch als Hochverräter betrachteten ſchecho ſlowakiſchen
rn überwunden r

ne weniger zuverſichtliche Beurteilung findet ſich in der
deutſchen Preſſe Der Lokalanzeiger ſchreibt Die grauſame
Enttäuſchung die Willon durch ſeine an die öſterreichiſche Re

den Völkern auszuüben die im Begriffe ſind es zu zerſchlogen
Andererſeits aber erkennt er als Grenze der Anſprüche dieſer
Völker nur das an was ſie ſelbſt ſich als Grenze ſetzen Es iſt das
Unglück das Herr Wilſon dem das Geſchick jetzt eine ſo ungeheure
Wacht in die Hände gegeben hat oſſenbar von den euroväiſchen
Dingen beſonders was die Nalionalitätenverhältniſſe Ietriſft
nur eine ſehr unklare und unzulängliche Vorſtellung hat Die
amerikaniſche Antwort legt die Entſcheidung in die Hände der
öſterreichiſchen Völker ſelbſt Damit iſt der Staat Oeſlerreich
und diesmal auch Ungarn ſo gut wie aufgegeben Wir fürchten
a das Blatt den Ländern der mittleren Donaumonarchie

ehen ſchlimme Tage bevor wenn nicht etwa doch noch bei den
beteiligten Völkern in letzter Stunde die Erkenntnis erwacht daß
Wertvolleres als die Herausrechnung der nationalen Grenzen auf
dem Spiele ſteht

Die Jrreführung der Ungarn
Wien 20 Oktober Zur Erklärung der Eile mit der

Ungarn das Bündnis mit Deutſchland für
aufgelöſt erklärt wird gemeldet

Hierzu ſoll eine Berner Depeſche beigetragen haben der
zufolge Präſident Wilſon einer ungariſchen Deputation
erklärt hat daß es eine unrichtige Auffaſſung ſei als ob er
eine Zerſtörung Ungarns anſtrebe und daß das Selbſt
beſtimmungsrecht Ungarns nicht gefährdet werde Jm
Gegenteil würde auf den Friedensverhandlungen die Un
abhängigkeit der ungariſchen Nation und de
iſtoriſch anerkannten Ungarns reſpektiert werden D

Aeußerung Wilſons hätte bei den amerikaniſchen Ungarn
große Begeiſterung hervorgerufen und ſämtliche ungariſchen
Vereine die ſeit Kriegsausbruch ihre Tätigkeit eingeſtellt
hatten hatten wieder ihre ungariſche Fahne gehißt Die
Ungarn ſeien durch die Straßen gezogen mit dreifarbigen
nationalen Kokarden in der Mitte die Photographie
Wilſon s Einer anderen Deputation erklärte Wilſon er
t daß die ungariſchen Emigranten in ein ſchöneres und
eſſeres Vaterland zurückkehren werden Er ſoll däbei ge

ſagt haben Soweit es an mir und meinen Verbündeten
liegt wird Ungarn gegenüber kein Unrecht geſchehen Jn
der Löſung der ungariſchen Frage ſtehe dem ungariſchen Volke
die wichtigſte Rolle zu

Gemeinſame Beratungen der öſterreſchiſcheungarſſchen
Miniſter

WTB Wien 21 Oktober Die Angar Poſt meldet
Miniſterpräſident Dr Wekerle iſt geſtern abend in Wien
eingetroffen Er ſprach längere Zeit mit dem Miniſter des
Aeußern Burian Heute vormittag begab ſich Dr Wekerle
in das Auswärtige Amt wo eine gemeinſame Miniſter
konferenz ſtaktfand an der Mitglieder der gemeinſamen Re
gierung und die beiden Miniſterpräſidenten teilnahmen

Die Grundlage dieſer Veſprechungen wird die Antwort
Wilſons an OeſterreichUngarn gebildet haben

Nun wird öfe Wahrheit an den Tag kommen
WTB BSerlin 21 Okt Zur Lnterſuchung der Wahrheit

der Beſchuldigungen über angebliche zweckloſe Verwüſtungen
und Zerſtörungen bei dem Rückzuge der deutſchen Truppen

eine neutrale Kommiſſton beſtehend aus den in

das geſchehen ſei wie mon nicht was Wilſons Alllierte
glaubten oder wügſchten Hätte en Führer gehabt
die ihre Ziele und Bedingungen wie ilſon klar ſormvliert
r ſo wäre der e beendet Noel Vuxton ſegte

5eine Freunde wollten Wilſons Pelitik und nichts als dieſe
Gegen eine Erniedrigung der militäriſchen Führer Deutſch
lands ſei nichts einzuwenden Wenn aber dem deutſchen
Volke eine Erniedrigung zugefügt werde gehe man einen
neuen Kriege entgegen

Für die Erhaltung der deutſchen Kolonfen
Bern 21 Oktober Die angeſehene Haager Wochenſchrift

De Toekomſt wendet ſich ſehr ſchari gegen die engliſchen
Beſtrebunge t in den Beſitz der deutſchen Kolonien zu ge
langen Das Blatt ſieht den beſten Beweis für die gute
Behandlung der Schwarzen unter deutſcher Herrſchaft in der
Tatſache daß nach vierjährigem Kolonialkriege die Deutſchen
in Oſtaſrika noch immer nicht beſtegt werden konnten o
wohl ſie von jeder Zufuhr abgeſchnitten ſind

Der rumäniſche Miniſterpräſiöent über die Eage
Bukareſt 20 Oktober Auf eine Anfrage des entente

freundlichen Abgeordneten Cu za in der Dobrudſchafrage er
widerte Marghiloman Während die Räumung der be
ſetzten griechiſchen und ſerbiſchen Gebiete ſofort erfolgte
wurden die beſetzten Gebiete Rumäniens von der bulgariſchen

Sollte der franzöſiſche GeſandteArmee nicht geräumt
namens ſeiner Regierung erklären daß Rumänien bei einer
Reviſion des Friedens die ganze Dobrudſcha erhalten werde
werde ich ſelbſtverſtändlich eine ſolche Erklärung mit Dank
entgegennehmen
müſſen wir kaltes Blut bewahren
das ganze Land folgende Frage Wenn wir uns nicht in
dieſen unglücklichen Krieg geſtürzt hätten insbeſondere nicht
in jenem Augenblicke wo würden wir heute ſein
Rolle würde unſer Land ſpielen das vor allem Unglück be
wahrt geblieben wäre Welches war eine gute Politik die
die gemacht wurde oder die die wir anempfahlen Jch hoffe
daß man unſere Mahnung befolgen wird und daß uns alle
ohne Unterſchied unterſtützen werden

e e

Nus Fintwerpen
erfährt der Nieuwe Courant durch Reiſende daß die Be
ſa 4 ng von Oſtende die aus Marinetruppen beſtand

na Der ſüdweſtliche TeilAntwerpen gekommen iſt

Welche

Solange dies aber nicht geſchehen iſt
Jch ſtelle an Cuza und

der Befeſtigung von Antwerpen wurde unter Waſſer geſetzt
Die Bevölkerung Antwerpens iſt ruhig Jrgendeine Agi
tation macht ſich nicht bemerkbar Die Belgier murren aber
gegen Wilſon Sie hatten auf einen baldigen Frieden ge

ne und fürchten nun daß dieſe ihre Hoffnung ſich nicht
erfüllt

Begnadigung verurteilter Belgier

Brüſſel 20 Oktober Amtlich
neur Generaloberſt Freiherr v Falken hauſen hat unter
dem 18 Oktober d J allen Belgiern und Angehörigen neu
traler Staaten die von deutſchen Militärgerichten oder

Der Generalgouver

r nach ſechszehn Tagen gerichtete Antwort auf das Waffen

ar o Frillendsereebgt er Gr neMiniſterium den Ungarn ſowohl als den Oeſterreichern
Sereitet hat exte in Deutſchland wie eine furchtbare ernſte
Mahnung wirken Der Präſident der Vereinigten Staaten er
NHärt darin daß er an den ſich auf Oeſterreichs Staatsordnung
Beziehenden Artikel ſeines Friedensprooramms vom 8 Januar

mehr gebunden ſei weil inzwiſchen Ereigniſſe eingetreten
ien die ihn der Freiheit des Handelns beraubten Das Ex

zignis aber das ihn der Freiheit des Handelns beraubt iſt von
m ſelbſt aus eigenem freien Entſchluß herbeigeführt worden
Wenn Herr Wilſon alſo der Freiheit ſeines Handelns beraubt
Nt ſo hat er ſich elbſt die ihn bindenden Feſſeln aus freiem Entſchluß
enselest Er bat eine Staatshandlung vollzogen die mit einem
er fundamentalen Grundſätze ſeines Friedensprogramms unver
einbar war Kann man einem Manne der je nach der Entwié

h Ereigniſſe die wichtigſten von ihm gefaßten Entſchlüſſe
revidiert des Vertrauen ſchenken daß er nach dem Abſchluß des
Waffenſtikſtandes eder während der Friedensverhandlungen nicht
mehr die anderen Grundſätze ſeines VProgramms ändert erweitert
und geſtützt auf dieſe von ihm ſelbſt beliebten Aenderungtzeen be
pptet daß ihm die Freitzeit ſeines Handelns beſchränkt worden

Die Frenkf Ztg bemerkt zur Rete Wilſons an Oeſterreich
Ungarn u a Mit dieſer Antwort verzichte der Präſident dem
Anſcheine nach darauf das Schiedsrichteramt zwiſchen Staat und

Die ſchöne Unbekannte
Eine luſtige Geſchichte von Eliſabeth Poſtler

7 Fortſetzung Nachdruch verboten
Aber keine Sorge gnädige Frau beruhigte er dieängſtliche Mutter Sie wiſſen ja daß bei r e

die Sache nur unangenehm aber durchaus nicht gefährlich iſt
Das wird nun freilich nichts werden fügte er im Vorbei
gehen auf das Zaußergewand deutend Hhinzu aber wie ge
fagt Grund zur Baſorgnis iſt nicht vorhanden

Tante Röschen lief nur ſchnell noch mal nach Hauſe um
dann das Amt als Krankenwärterin anzutreten Sie war
3 ſtill und niedergedonnert ſo daß Heinz ſie gutmütig zu

ten verfuchte als er ihr den Mantel umgab
Ach mein Junge ſeufzte ſie es iſt mir beinahe als

V dieſes klägliche Ende meiner ſchönſten Faſchingsträume
eine gerechte Strafe für meinen Hochmut wäre

Na du haſt es ja aber ſo gut gemeint Tante
Das freilich aber lieber Gott ich kann s nicht leugnen

wollte doch auch mit meiner hübſchen Nichte Staat machen
Und nun wird das arme Ding noch mit beſtraft Jch glauübe
Heinz mir wird der Hochmut für ewige re vergehen

re pflegen will ich ſie ſie ſelber kann nicht beſſer gepflegt

Als Heinz die geknickte Tante hinausbegleitet hatte
konnte er ſeine geknickte Couſine Er fand ſie an
dem verlaſſenen Kaffeetiſche neben Fritzchens Bett ſitzen und
beide mit ſo kläglichen Gefichtern daß er hell auflachen mußte zweite verbeſſerte Auflage me
cls or ſie ſah

Seine wohnhaften Vertretern wentraſer o W
ont begeben Der Chef der politiſchen Abteilung in Brüſſel

Geſandter Freiherr von der Lanken hat die Führung der
Kommiſſion übernommen 8

Engländer für Wilſons Politik
WTB Bern 21 Oktober Nach Daily Rews fand in

der EſſexHalle in London eine ſtark beſuchte Verſammlung
ſtatt die das Lansdowne Komitee einberuſen hatte Die
Verſammlung nahm einſtimmig eine Entſchließung an diebeſagt es t im Jntereſſe Englands einen ehrenvollen

un auf Grund der von Wilſon vorgeſchlagenen und von
eutſchland angenommenen Bedingungen zu ſchließen Es

ſei zu hoffen daß ein Waffenſtillſtand der angemeſſene Bürg
ſchaften vorſehe einſtimmig vereinbart werde Der Vor
ſiende Hugh Vell ſagte die Bedingungen Wilſons ließen
Spielraum für Verhandlungen Ein Friede auf Grund von
Verhandlungen ſei das was ſie immer erſtrebt hätten Lord
Lansbury führte aus er habe Vertrauen zu dem guten
Glauben Wilſons aber nicht zu den Leuten die England
leiteten Das Parlament ſcheine außerſtande die Miniſter
zu einer deutlichen Erklärung ihrer Politik zu nötigen Ehe

den berühmten Muſeniusſchen Familienkaffee zugrunde ginge
Ebenſo wenn auch nicht ganz ſo bedauerlich fände ich es
wenn dieſes koſtbare Kleinod ſeiner Beſtimmung entginge
Damit nahm er ſeiner Couſine die Tüte ab Nun Junge
fange nicht gar an zu heulen wandte er ſich vorwurfsvoll
an ſeinen kleinen Bruder die Hertha wird raſch wieder
geſund das iſt keine Sache Komm du darfſt auch welche
haben ich haße den Doktor gefragt Er ſchüättete die ſüße
Maſſe der Pralinees auf den Tiſch ins Trockene und begann
kunſtgerecht zu teilen Mit ſicherem Animus fanden ſich die
beiden Kleinen denen noch höchſt verdächtige Kuchenkrümel
an den Mundwinkeln klebien wieder aus ihrem Verſteck in
dem ſie jedenfalls irgendeine Schandtat vollbracht ein Es
dauerte nicht lange ſo hatte Heinz wirklich die entflohene
Gemütlichkeit wieder zurückge aubert Der Kaffeetiſch war
auf Heinzens Befehl abgeräumt und Fritzchen der wieder
Ruhe haben ſollte endlich allein gelaſſen Margot mußte
doch auch noch das Feengewand ſehen Aber da ſetzte Margot
aufs neue ihre llaſſiſche Jammermiene auf wie Heinz meinte
Sie wor nun ſchon über die Krankheit ihrer geliebten Couſine
beruhigt aber beim Anblicke dieſes entzückenden Koſtüms
konnte ſie ſich doch nicht enthalten es ſich auszumalen wie
hinreißend ſchön es ſich an Herthas Geſtalt anſchmiegen
mühte Jch müßte kein Weib ſein wenn ich nicht für mein
Leben gern wüßte wie es beim Tragen ausſähe

Wenn s weiter nichts iſt rief der gefällige Heinz ver
gnügt das kann ich dir in Figura zeigen und geſchickt warf
er ſich das loſe Gewand über Was gar nicht ſo übel eine

iner ſüßen Schweſter
O Heinz lieber guter Heinz arots Augen wurden

Schade daß Hertha dies nicht auch ſehen kann ſchon vor Aufregung immer größer und größer ich weiß was wir
de Anbrunſt mit der du liebe Margot deine Tüte ans tun du h an Herthas Stelle auf den Ball du ſiehſt ihr

wirklich täu chend ähnlich die vielen Falten laſſen nur dieHerz ſchließt iſt zum Malen Dazu der elegante Kaffeetiſch
mit zwei umgedrehten Taſſen Gleich ergiehen ſich die Wogen

Den e rn r hen undwerden a e rz aſſe gier rchweichenWirklich es iſt mir alles gleich Der Margeto traurige

Erwiderung
Mir aber nicht liebes Bäschen er rückte den Tiſchraſch beiſeite Es wäre jammerſchade wenn das de

Pelziäckchen das dir übrigens zum Verlieben gut ſteht durch Rezenſentin herausfordernd an

Mlanigeiante Seltalt durch ütgen
Die Pſeudodame machte einen zierkichen Knix und er

rötete wirklich über dieſe ſchmeichelhafte Bemerkung
Nun muß RNanette dich noch unter ihre geſchickten Finger

bekommen eine Perücke eine Maske vors Geſicht die Augen
ſind wirklich ganz genau wie Herthas

v

zu Freiheitsſtrafen verurteilt wurden und ihre Strafe zur
zeit in Belgien verbüßen den Reſt der Strafe im Gnaden
wege erlaſſen Ausgeſchloſſen ſind diejenigen welche wegen
gemeiner Vergehen verurteilt ſind Der Generalgouverneur
hat weiter beſtimmt daß diejenigen Belgier und Angehö
rigen neutraler Staaten wegen die im Militärprozeßver
fahren Freiheitsſtrafen bezw Freiheitsentziehung verfügt
worden iſt und die ſich zurzeit in Belgien oder Deutſchland
in Lagern befinden freigelaſſen werden Mit der Ent
laſſung wird am 21 Oktober d J begonnen werden Nur
eine beſchränkte Anzahl von Perſönlichkeiten deren freie Be
wegung in Belgien nach der Natur der Dinge nicht möglich
iſt ſo lange daſelbſt noch gekämpft wird wird erſt bei der Räu
mung Belgiens in Freiheit geſetzt werden Für diejenigen
Belgier die ihre Strafe in Deutſchland verbüßen iſt ein
gleicher Gnadenakt in Vorbereitung

Die Schlacht im Ural
Schanghai 20 Oktober Reuter Jm Ural wur

den 8099 Bolſchewiki welche auf Jekaterinburg vorrücken
von tſchechoflowaliſchen und ſibiriſchen Streitkräften ſchwer

Solche Schmachtaugen darfſt du freilich nicht machen
das iſt man an der ſanſten Hertha nicht gewohnt

Die mache ich auch nur wenn ich dich anſehe meine
kleine Couſine und das iſt die Geſellſchaft doch

gewöhnt
iesmal flog über Margots blaſſes Geſichtchen höchſt un

begründet ein heißes Erröten
Aber Heinz ſchien bei Erwähnung des innigen Verhält

niſſes in dem die beiden Couſinen zueinander ſtanden plötz
lich Luſt zu bekommen die Sache wirklich ernſt zu nehmen

Alſo befiehlſt du ſüße Vafſe ſo ſtehe ich dir in jeder
Geſtalt und in jedem Koſtüm der Welt als getreuer Schutz
geiſt an dem m Abend zur Seite Es wäre janicht das erſte Mal daß ich den ſchüchternen Backfiſch in
Herthas Kleidern ſpielte Auf Tante Agathes Polterabend
weißt du wurden ja ordentliche Wetten gemacht welche der

e g AWierten Zwillingsſchweſtern Herthas Seele be
erberge

Ja du ſpielteſt deine Rolle ausgezeichnet und wirſt dies
ch Montag tun Alſo lieber Heinz es bleibt dabei

Das heißt
Nun
Heinz dem ſchlauen Juriſten kam s plötzlich in den

Sinn daß er nicht ſo ohne weiteres ein Verſprechen geben
müſſe ein bißchen Zögern konnte nichts ſchaden es Ließe ſich
bei dieſer paſſenden Gelegenheit auch gewiß ein kleinerer un
ſchuldiger Vorteil ausnutzen

Ja aber mein Kind wer ſoll denn mein beſcheidenes
ch vorſtellen meinte er bedenklich das Zaubergewand ab
treifend oder glaubſt n daß mein Fehlen niemand be

achten würde
o oft gefehlt daß eseißt du ihr habt den Winterwirtüg annſt irgendeine Abo auffallend nicht wäre du

s ben die Herren der S pung finden immer einen
rund wenn ſie einen finden wollen Alſo es bleibt dabei

Margot rückte ſich ihr Pelzbarett zurecht ſteckte die
ſchlanken Hände wieder in den hübſchen i und wartete
nur noch auf die Tante von der ſie nicht ohne Abſchied gehen

W
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eſchlagen und zurükgeirleben 1000 Volf 9ewitis wurden
geldtet drei Panzerzüge 11 Lokomorinen und 60 Maß hinen
gewehre erbentet

Giesberts über Deutſchlanös Fukunſt
Unterſtaatsſekretär Giecberts hielt in Frankfurt a M

in einer ſtark beſuchten Verſammlung einen Vortrag über
das Thema Reue Wege im Deutſchen Reiche in dem er
u a ſagte

Es handelt ſich tatſächlich um einen Exiſtenz
kampf nicht nur des Deutſchen Reiches ſondern auch des
deutſchen Volkes der von der internationalen Eifer
ſucht auf unſere Stellung bewirkt iſt Der verlorene Welt
krieg ſür Deutſchland wäre keine Fang für Deutſchland
wohl aber für Europa Wenn aber der Krieg für uns ver
loren ſein würde dann würde die folgende Zerſtückelung
Europas eine Schande für die Völker dieſes Erdteils be
deuten die nachdem ſie Amerika erſt groß gemacht habennun zu Lohnſklaven des ameri niſchen Groß
kapitals werden würden Das läßt ſich Europa ſicher
nicht auf die Dauer gefallen Wir haben in dieſem Kriege
ſo Großes geleiſtet daß wir jetzt nicht kleinmütig zu werden
brauchen Wir könnten uns ein Beiſpiel an den Franzoſen
nehmen die unter viel ungünſtigeren Verhältniſſen Mut
und Vertrauen nicht verloren Obgleich wir gleich bei
Kriegsbeginn die Marne Schlacht verloren und ſchon damals
einer gewaltigen Mehrheit gegenüberſtanden haben wir
dann doch vier Jahre Sieg an Sieg errungen und einen
Feind nach dem andern bezwungen Deutſchland wird nichtzugrunde gehen Wir haben Jena und Tilſit überſtanden
und müſſen uns auch heute bemühen das deutſche Volk zur
erſten Kulturnation in der Welt werden zu laſſen Wir
wollen Frieden aber keinen Frieden der Unkultur und
werden wenn es nötig iſt auch den letzten Mann
an die Front ſtellenBezüglich der Demokratiſterung des deutſchen Volkes und
der deutſchen Regierung ſagte der Rodner er glaube das
deutſche Volk werde die demokratiſchen Errungenſchaften
dieſer Zeit begrüßen Die Kräfte aus denen heraus ſich
Deutſchlands Demokratiſierung entwickelte waren bei uns
ſtets lebendig und werden lebendig bleiben Aber die Demo
kratiſierung die wir in Deutſchland betreiben wird nie die
imperialiſtiſche und kapitaliſtiſche Richtung
nehmen wie die ſogenannte Demokratie in Amerika Eng
land und Frankreich und unſere neue Richtung wird auch
der Bedeutung der Frau im öffentlichen Leben mehr Rech
nung tragen müſſen als es bisher der Fall war Neue
Steuergeſetze werden allerdings kommen Aber vor allem
werden die beſitzenden Klaſſen ihr Scherflein dazu
beitragen müſſen Die Verpflichtungen gegen Volk und
Vaterland müſſen ausſchlaggebend ſein in dieſer kritiſchen
Zeit Der neue deutſche Volksſtaat wird Deutſchland zu
neuer Blüte führen und uns einen dauernden Frieden in
ernſter ſozialer Kulturarbeit bringen

Der Reichskanzler über Litauen

Das Präſidium m Taryba beim Prinzen
a T

Der Reichskanzler empfing Sonntag vormittag das
Präſidium der litauiſchen Taryba den Präſidenten Sme
tona Dr Schaulis und Profeſſor Woldemar die ihm die
Wünſche des litauiſchen Volkes für die Neugeſtaltung des
litauiſchen Staates vortrugen Prinz Max von Baden machte
den Herren über die Auffaſſung der Kaiſerlich
Deutſchen Regierung folgende Mitteilung

Wie im Reichstage verkündet will das Deutſche Reich
dem litaniſchen Volke ſelbſt die Regelung ſeiner Verfaſſung
und ſeiner Beziehungen zu den Rachbarvölkern überlaſſen
Nuchdem das Deutſche Reich das Selbſtbeſtim
wungsrecht der Völker anerkannt hat muß ge
mäß den abgegebenen Erklärungen der Wille der Be
völkerung ſelbſt über die ſtaatliche Zugehörigkeit ent
ſcheiden Es liegt daher auch nicht in der Abſicht der Reichs
leitung ſelbſtändig eine Entſcheidung über die Grenzen Li
tauens und Polens zu treffen

Ebenſo iſt beabſichtigt die geſezgebende Cewalt einer
eigenen litauiſchen Regierung zu übertragen
Es wird Sache der Tarnba ſein diefe vorläuſige Regierung
unter Hinzuziehung aller Schichten und Na
tionalitäten der Vevölkerung zu bilden

Die Bildung der in Ausſicht geſtellten allgemeinen
Volksvertretung auf breiter Grundlage wird Aufgabe der
vorläufigen litaguiſchen Regierung ſein Die von der Kaiſer
lich Deutſchen Recferung verzeißene Umwandlung der Mili
tär in eine Zivpilverwaltung iſt bereits in die Wege ge
leitet Dieſe deutſche Zivilverwaliung wird nur die voll
ziehende Gewalt ſo lange ausüben bis die litaufſche Regie
rung nach Aufbau ihrer einzelnen Reſſorts in der Lage iſt
ſie ſelbſt zu übernehmen

Obwohl die Reichsleitung den um hat die geſam
ten deutſchen Truppen ſo bald wie möglich
aus Litauen zurüäückzuziehen iſt ſie bereit denvielfachen aus dem Lande geäußerten Wünſchen entſprechend

Truppen und Verkehrsmittel einſtweilen im Lande zu be
laſſen Der vorläufigen litauiſchen Regierung würde die
Schaffung einer Miliz und Polizeitruppe obliegen

FSiernach wird der litauiſchen Taryba wohl nichts mehr
zu fordern übrig bleiben Sie hat alles erreicht was ihr
erſtrebenswert ſchien

Deutſches Reich
Die Staatsſekretäre beim Kaiſer

Verlin 21 Oktober Der Kaiſer empfing heute nach
mittag in Gegenwart des Reichskanzlers die neu ernannten
Staatsſekretäre Scheidemann Groeber Erzberger Hauß
mann Trimborn Bauer und die Unterſtagtsſekretäre David
Giesberts Robert Schmidt Dr Auguſt Müller

Ein NAufruf des Bundes der Landwirte
Der Bund der Landwirte veröffentlicht einen Aufruf in dem

er erklärt daß nach dem Verlangen lſons wir uns einem
Machtfrieden unterwerfen ſollen den er im Verein mit der
Entente diktiert und wonach Elſaß Lothringen Oberſchleſien
Poſen Weſtpreußen und Danzig abgetreten und ſomit Oſtpreußen
vom Reiche getrennt würde Wilſon könnte auch noch weitere

ca llen die

und müßten

Daher heiße es fett alle Kräfte zuſammenzufgſſen und den
Feinden zu zeiten daß wir bereit ſeien jedes Orſer ſür Deulſch
lands Ehre und Zukunft zu bringen

Die Zuſammenſetzung des Herrenhauſes
Nach den Beſchlüſſen der 17 Kommiſſion die am

Donnerstag mitags 1 Uhr vom Plenum des Herrenhauſes
beſtätigt werden ſollen ſetzt ſich das künftige Herrenhaus im
Vergleich zum jetzigen folgendermaßen zuſanimen

r Haus Hohenzollern 1eichsſtändiſche Häuſer 22ürſten Grafen und Herren b
itglieder mit erbl Berechtigung 453 30

Jnh der vier großen Landesämter 4
Aus befond Vertrauen berufen 95 150 höcſtens

Bürgermeiſter 51 61Die Vorſitzenden der provinzialen
Landwirtſchaftskammern a 13

Vertreter der Stifter eVertreter gräflicher Rittergüter 8
Familienverb m gr Grundbeſitz 18 18
Verbände des alten Grundbeſitzes 90 60
Landesuniverſitäten 10 15Nicht präſentationsberecht Städte 12
Leiter v Großuntern d Jnduſtrie 24
Ebenſo des Handels 12Vertreter der Handelskammern S 35
Vertreter der Handwerkskammern 12
Vertreter der Arbeiter
Vertreter der Angeſtellten S 8

zuſammen 399 5141 höchſtenc
Von den bisher zur Mitgliedſchaft berechtigten Perſonen

ſollen 58 einſtweilen noch im Herrenhauſe verbleiben ihre
Rechte ſind an die Perſon ihrer Jnhaber gebunden und er
löſchen mit deren Ausſcheiden

Eine nationalliberale Kundgebung für die Regierung
Köln 21 Oktober Der Vorſtand der nation lliberalen

Partei der Rheinprovinz war mit einer großen Zahl
von Vertrauensmännern zu einer Ausſprache über die poli
tiſche Lage verſammelt Zum Schluß wurde folgende Ent
ſchließung einſtimmig angenommen

Die in einer Sitzung des Provinzialvorſtandes verſam
melten Vertrauensmänner der nationalliberalen Partei der
Rheinprovinz ſprechen nach dem Bericht des Vorſitzenden
über die militäriſche Lage und die politiſchen Vorgänge der
nationalliberalen Reichstagsfraktion ihre volle
Zuſtimmung zu der in der jetzigen ſchweren Lage be
folgen Politik aus Sie billigen den Eintritt der
nationalliberalen Partei in die Regierung und ver
trauen daß unter deren Mitwirkung ein ehrenvoller
Friede zuſtande kommt Sollte dieſer aber an uns demü
kigenden und mit Vernichtung bedrohenden Forderungen
unſerer Gegner ſcheitern ſo ſind die verſammelten Ver
trauensmänner einmütig davon überzeugt daß das ganze
deutſche Volk in geſchloſſener Front den letzten Entſche i
dungskampfefür Leben und Freiheit trotz
ſchwerer neuer J mit aller Kraft aufnehmen und lieber
bis zum letzten Atemzug mit Ehren kämpfend unterliegen
als durch einen ſchmachvollen Frieden ſich erniedrigen und
ſeine Zukunft preisgeben wird

Ein neuer Milliardenkredit Dem Reichstage wird vor
ausſichtlich Mitte November eine neue Kriegskreditvorlage in
der Höhe von wieder 15 Milliarden Mark zugehen

Halle und Umgebung
Halie den 22 Oktober 1918

Erlebniſſe im zariſtiſchen uns bolſchewiſtiſchen
Kußland

Revolution war das Thema über das Alerander
Mosler am Sonnabend in den Thaliaſälen ſprach An der
Hand zahlreicher Lichtbilder führte er die Zuhörer durch das
zariſtiſche und bolſchewiſtiſche Rußland Als Redakteur einer
deutſchen Zeitung der Kaukaſiſchen Poſt lebte er vor dem Krieg
in Tiflis Er ſchilderte die Mobilmachung der Gebirgsvölker
der Georgier Armenier und Tſcherkeſſen die in langen Reihen
zur Fahne eilten Die Tartaren hielten von Anfang an zu den
Freunden jhrer türkiſchen Elaubenegenoſſen und viele kamen ins
Geſängnis Vald wurde aber auf die Deutſchen ſelbſt Jagd
gemacht Der Vortragende wurde mit 0 Verbrechern in ein
Gefängnis geſteckt und zur Zwangsarbeit in Sibirien vexurteilt
Mit Zuchthäuslern Räubern und Mördern an Ketten geſchloſſen
wird er von Kerker zu Kerker geſchlerpt muß in dunkeln feuchten
Gewölben leben faſt ohne Nahrung in Näſe und Kälte von Un
geziefer geplagt So grlangte er über Roſtow Moskau Wiatka
nach e und von hier mit Schlitten nach einem abgelegenen
Walddorf wo man ihn ausſetzte und ſeinem Schickſal überließ
mitten im ſibiriſchen Winter ohne Geld und ausreichende Kleiji
dung Als Dorfarmer muß er vor den Türen liegen und betteln
mit niedrigen Arbeiten ſein Brot rerdienen Aber bald wird er
wieder verhaftet von Nikolajewitſch der Spionage angeklagt und
gelangt ſchließlich nach Petersburg wo er täglich den Tod er
wartet Das Gefängnis war mit politiſchen Verbrechern gefüllt
die Zuſtände fürchterlich Die Gefangenen verſtändigten ſich durch
eine Klopfſprache und ſo erfuyren ſie wenigſtens durch Reuein
gebrachte die wichtigſten Ercigniſſe die Beſiegung der Rumänen
das Friedensangebot der Deutſchen und ſchließlich Hungerrevolten
und bevorſtehende Revolution in Petersburg

Am 12 März kam der Tag der Befreiung das Gefängnis
wurde von den Bolſchewiki geſkürmt Der Vortragende muß ſich
an den Straßenkämpfen am Plündern und dem Bau von Barri
kaden beteiligen und flüchtet ſchließlich in die ſchwediſche Geſandt
ſchaft wo er 6 Monate lebt Dann wird er wieder verhaftet liegt

fährt die Geſchichte Raſputins
allen ihren Schrecken kennen Wegen Erkrankung kommt er ins
Gefängnishoſpital Hier werden die Austauſchtransvporte ſchwer
verwundeter Kriegsgefangener zuſammengeſtellt und es gelingt
ihm ſich an Stelle eines geſtorbenen öſterreichiſchen Soldaten über
Schweden nach Deutſchland zu ſchmuggeln

Aber wie iſt er enttäuſcht als er ein Volk findet
das den Mut zu verlieren droht Wie die Entente
die Stimmung bei uns niederdrückt dafür hat er ſelbſt Beiſpiele
erlebt Jnnerbalb von 14 Tagen kamen nicht weniger als 5 eng
liſche Söldlinge zu ihm um ihn zum Landesverrat aufzufordern

Er lernt die Revolution mit

Ein Offizier der finniſchen Grenzwache verſorgch ihm Befreiung
aus dem Gefängnis und Heimkehr nach Deutſchland wenn er
ihn dort einführen und mit ihm Straßendemonſtrationen und
Hungerrevolten ins Werk ſetzen wolle Damit ſei ſchon viel getan
Das iſt nur ein Beiſviel wie England arbeitet um unſere innere
Front zu brechen Zahlloſe Agenten lebenin unſermLande die falſche Gerüchte aus ſprengen und
die Unzufriedenheit nähren Und leider iſt ver
Deutſche dadurch ſo leicht zu beeinyluſſen Darumder vuf ſein und ſich nicht detsren leſen wist es e

laſſ

mit Lwow und dem Fähnrich Krylenko im Gefängnis und er

i

Eine vaterländiſche Kundgebung ſäm licher hleſiger katyo
iſcher Frauensereine

fand am 20 d Mis im dichtbeſetzten Saale der Kaiſer Wilhelms
halle ſtatt Serr Dechant Heddergott behandelte in feſſeln
der zu Herzen gehender Weiſe die Frage Was fordert das
Vaterland in der Stunde der Gefahr von den deutſchen Frauen
Zum Schluß wurde einmütig folgende Erklärung ange
nommen

Der Vernichtungewille unſerer Feinde umklammert rnſer
geliebtes Vaterland immer enger Stunden der i rerſten äußeren
und inneren Not bedrängen die Seele unſe es Viltes Aber auch
die höchſte Gefahr ſoll uns deutſche Frau n an nem Polſteg
finden de m wir wiſſen daß wir in erſter Linie die Heimattront
bilden und die ſlarke ovfermutige oder niedergzedrückte mut
und kraftloſe Stimmung der Heimat ſchaffen

Schwere Verantwortung liegt allo auf unſeren Scurrern
wir wollen ſie tragen damit nicht die Taten hoher Tapferſeit die
Arbeiten und Entbehrungen von vier ſchweren Kriegsiahren in
weniren Wochen oder Tagen in ihrem Erfolg vernichtet werden

Wir wiſſen daß der Friede den wir im härteſten Kampfe
erringen können das Schickſal unſeres Volkes auf Jahrzehnte
vielleicht auf Jahrhunderte hinaus beſtimmt und geſtaltet Wir
wiſſen daß es treulos iſt und jeder hohen Geſinnung widerſtreitet
das Vaterland in der Stunde der Gefahr im Stich zu laſſen
Wir wiſſen daß die ſtärkſte äußere Front nicht hält wenn die
innere zuſammenbricht und daß wir es unſern geliehten Ge
fallenen unſeren todeswutig kämpfenden Truvrven ſchuldig ſind
Kraft Vertrauen und Opferwillen zu beworen Und wir
wiſſen endlich daß im Gang der Weltgeſchichte die ewige Vor
ſehung ihren Willen offenbart und daß Gott uns am nächſten
iſt wenn Leid und Not uns mit tiefſtem Dunkel umhüllen

Wir legen alſo das Schickſal unſeres Volkes in Gottes Hand
Wir ſelber aber wollen im Sturm der Zeiten aufrocht ſtehen be
reit zu traçgen zu arbeiten und zu entbehren und ſo die Heimat
für die letzten Kämpfe um den Frieden zu ſtärken Und indem
wir in unſerm Herzen die Geſinnung des Friedens pflegen
wollen wir die inneren Vorbedingungen ſchaffen um nach den
Wettern des Krieges den Neuauſbau unſeres Volkstums mit
neuer Kraft beginnen zu können

Die 2 Kriegsteeung des Verbandes der Feuerbeſtattungs
vereine der Geh Juſtizrat Gündel vom Reichsiuſtizamt und
Stadtv Waldeck Manaſſe als Vertreter der Stadt Berlin bei
wohnten beſchäftigte ſich mit der angeſtrebten reichsgeſetzlichen
Regelung der Feuerbeſtattung Auf die an Bundeskat und
Reichstag geſandte Eingabe iſt vom Reichsamt des Jnnern dem
der Bundesrot die Petiticn überwieſen hatte ein ablehnender
Beſcheid ergangen Man beſchloß eine nachträgliche Eingabe wo
bei der Hoffrung Ausdruck gegeben wurde daß die volitiſchen
Reformen in Deutſchland auch der Feuerbeſtattung zugute kommen
werden Oberbürgermeiſter Schmieder Eiſenach gab zu
bedenken daß das Reichsamt des Jnnern in jetziger Veſetzung
kulturelle Sicherunren in den Vordergrund ſtellen werde

Direktor Vanly Berlin beſprach die Uebelſtände der letzt
willigen TVerfügung Auf Antrag des Eiſenbahn Ober ekretärs
Panſe Berlin wird der Vorſtand das Eiſenbahnminiſterium
erſuchen mit Rückſicht auf den Mangel an Zinkßlech zu geſtatten
die Beförderung von Leichen in gut abgedichteten Hol färger
vornehmen und letztere im Hinblick auf den herrſchenden Wagen
mansel mit anderen Ladegütern zuſammen verſenden zu dürfen

Wie der Vorſitzende Sanitätsrat Dr Wegſcheider Ber
lin mitteilte beſteben zurzeit 51 Krematorien in Deutſchland
in Plauen und Königsberg i Pr werden ſolche bald eröffnet
Jn Berlin genſigt das eine Krematorium in der Gerichtſtraße
ſchon lange nicht den Anforderungen die Stodt läßt ein zweites
in der Dieftelmeverſtraße errichten und auch der Weſten Ber
lins wird in abſehbarer Zeit ſein Krematorium beſitzen

Bei der Sparkoſſe des Sealireiſes betragen die Zeichnungen
auf die 9 Kriegsanleihe 6 019 400 Mk Die Zeichnungsfriſt iſt bis
6 Rovember mittegs 1 Uhr verlängert worden Bis dahin werden
Zeichnungen bei der Haurtkaſſe in Halle von 1 Uhr und bei
den Rebenſtollen in Könnern Wettin Niemberg Giebichenſtein
Beeſenlaußlingen Osmünde Dölau Ammendorf Copellenende
und Diemis ſowie bei den im Saalkreiſe beſtellten Vertrauens
männern angenommen

Lotte und Wilhelm Meves boten im Mozartſaale humo
riſtiſche hoch und vlattdeutſche Rezitationen Lieder und Schnurren
zur Laute Die Dame zeigte dabei eine weiche volle aber nicht
ſehr große Stimme und natürlichen angenehmen Vortrag der
indeſſen mehr Temperament vrertrüge Der Herr wiederum hatte
mit einem Tanslied mit Fravenlob und Linde grüne Linde
viel Erfolg während beide im Zwiegeſang zu zwei Lauten z B
in Schau her mein liebes Gretel ſehr gefielen Jm ganzen
war es eine recht anſprechende Abendunterhaltung und das
Künſtlerpagr kann bei fortſchreitender Ausbildung ſeiner ſym
pathiſchen Mittel noch mehr erzielen Dr

Der Paterländiſche Frouenverein teilt mit daß Herr Prof
Raßlwes durch Krankheit verhindert iſt das Kirchenkonzert am
22 ds in der Marktkirche zu leiten und daß Herr Direktor Braun
vom Stadttheater die Vertretung übernimmt

Herrnhuter und Gnadener Juſammenkunft Freitag den
25 Oktober 4 Uhr findet ein Familien nachmittag Kl Klaus
ſtraße 17 ſatt an dem Vaſtor Williger reden wird über Ge
ſernet Trjſſalewetter in der Wetterau Sonntag den 27 ds
15 Uhr hält Paſtor Williger eine Bibelſtunde Hedwiaſtr 2
über Jeſu Reden über das Ende Jedermann iſt willkommen

Ein tödlicher Unglücksfall ereignete ſich Montag nachmittag
gegen 224 Uhr in der Geiſtſtraße in der Nähe der Konditorei
David Eine Frau welche die elektriſche Bahn beſteigen wollte
wurde durch ein Fuhrwerk des Abfuhrgeſchäftes Banſe ſo unglück
lich überfahren daß der Tod auf der Stelle eintrat Ueber die
Perſönlichkeit der Verunglückten iſt noch nichts bekannt

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 21 Okt Oberbürgermeiſter Dr

Schirmexr iſt aus ſeinem Amt geſchieden Er hat 24 Jahre
an der Sritze der ſtädtiſchen Terwaltung geſtanden

Deſſau 21 Okt Das Exploſionsungklück in
der Berlin Anhaltiſchen Maſchinenfabrik
Deſſan hat ſich leider als noch ſchwerer herausgeſtellt
als die erſten Meldungen erkennen ließen Bisher ſind 70
Tote und etwa 50 ſchwer und leicht Verletzte gezählt Es iſt
jedoch nicht ausgeſchloſſen daß dieſe Zahl ſich noch um einige
Opfer erhöhen wird da die Aufräumungsarbeiten unter Mit
wirkung militäriſcher Hilfe noch im Gange ſind Die
Ermittelungen über die Entſtehungsurſache haben bisher
zu keinem Ergebnis geführt Ein Sabotageakt ſcheint jedoch
nicht worzuliegen

Deſſau 21 Okt Rache Ein Mann kam dieſer
Tage in das benachbarte und erbat ſich in einer

ein wenig Mil Er wurde abgewieſen Zu
fällig ſah er daß in dem ein heimliches Schlachtefeſt
efeiert wurde ging nun ſtracks zur Polizei und meldete

eine Wahrnehmung Ver Hüter der Ordnung eilte ſchnell
herbei und beſchlagnahmte das geſamte Geſchlachtete

Nasgsdeßurg 21 Oktober Jn der dritten vater
ländiſchen Kundgebung ſprach Reichstagsabgeordneter

Beeu egierung u rſt zu ſtören iegegenwärtige Nu nicht verſtanden Den Krieg gegen die
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zropät en hätten wir glänzend gewonnen und imde e Wie gang Welt disher in Ehren beſtanden Unſere

militäriſche Lage ſei ſo daß das deutſche Volk ſich ſeiner Si
Rutigung die in ſolchem Maße in Frankreich nie zu ſpüren ge
weſen ſei chämen müßte Der Vortragende wandte ſich dann
gegen die Gerächte die über Geiſt Verpflegung und Behandlung
der Fronttruppen amlaufen und wußte von Beiſpielen rührender
Kameradſchaftlichkeit zwiſchen Offizieren und Mannſchaften zu
berichten Rach Schilderung unſerer aus eigener Kraft ge
ſchaffenen finanziellen und der ſich beſſernden wirtſchaftlichen
Hage verbreitete ſich der Vortragende über unſer Friedensangebot
an Wilſon Von Wilſons Antwort würde das Urteil der Welt
eſchichte über ihn abhängen Deutſchland aber würde wenn es

ein müßte entſchioſſen in den letzten ſchweren Teil ſeines Kampfes
um Exiſtenz und Zukunft eintreten Die packenden Aus
führungen löſten ſtärkſten Beifall aus

Magdeburg 21 Okt Ordensauszeichnung Dem
zurückgetretenen ſtellvertretenden Kommandierenden General des

Armeekorps Generalleutnant Sontag wurde der Stern
zum Roten Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und
Schwertern verliehen

Leinefelde 21 Okt Giftmiſcherin und Räu
berin Vor einigen Tagen fand man in dem von Kaſſel
kommenden Perſonenzug 571 morgens gegen 6 Uhr kurz vor
Eintreffen des Zuges auf der Station Leinefelde in dem
Abort des letzten Perſonenwagens ein etwa 16jähriges Mäd
chen bewußtles auf Das Mädchen dem Fahrkarte und
Reiſegepäck fehlte wurde in das hieſige Krankenhaus über
geführt wo es tagelang bewußtlos lag Nach bisherigen
Ermittkungen ſtammt die Kranke aus Zweſten Bez Kaſſel
Vermutlich eine Munitionsarbeiterin die ſich während der
Fahrt mit dem Mädchen angefreundet hatte brachte ihm
Morphium bei wodurch das Mädchen bewußtlos wurde Die
Giftmiſcherin hat anſcheinend dem Mädchen die Fahrkarte
und das aus Lebensmitteln und Kleidung beſtehende Hand
gepäck geraubt und iſt mit demſelben Zuge in der Richtung
nach Berlin weitergefahren Wie erzählt wird hat die
Räuberin in der Gegend von Güſten mit Erfolg dasſelbe
Manöver wiederholt Auch dort ſoll ein vertrauensſeliges
Mädchen das Opfer der Verbrecherin geworden ſein

Leipzig 20 Okt Zu r ind des Kunſthand
werks Seit längerer Zeit ſind Beſtrebungen im Gange
das deutſche Kunſthandwerk mehr als bisher zur Geltung zu
bringen Da die bisherigen Verhandlungen zu keinem Er
gebniſſe geführt haben ſo hat die Sächſiſche Landesſtelle als
Pertreterin einer Reihe von Vereinigungen deutſcher Kunſt
handwerker ſich an die ſächſiſche Regierung gewandt mit der
Sitte das Kunſthandwerk durch eine Beihilfe zu h
Das Kgl Miniſterium hat ſich nunmehr bereit erklärt den
ſich auf etwa 18 000 Mk belaufenden Mietzins für die in Aus
ſicht genommenen im Meßhauſe Reumarkt 35 gelegenen
270 Quadratmeter großen Meßräume zu übernehmen ſoweit
er nicht durch die Platzmiete gedeckt wird Der Verkauf ſoll
nur während der Meſſe ſtattfinden Die Stadt Leipzig hat
äch vorbehahtlich der Genehmigung der Stadtverordneten
ebenfalls zu einer größeren Beihilfe bereit erklärt Der An
ſchluß ſteht alſo allen deutſchen Kunſthandwerkern offen

vermiſchtes
Die Grippe

Verlin 21 Oktober Die Grippe iſt ſeit etwa 14 Tagen
tn erheblich ſtärkerer Verbreitung wieder erſchienen Richt
nur die Zahl der Fälle ſondern auch die were derſelben
hat in letzter Zeit merklich zugenommen Schwere Lungen
entzündungen welche vielfach tödlich enden und ruhrartige
Erkrankungen ſind im Verlaufe der Grippe beobachtet worden
Beſonders häufig ſind jugendlichere Perſonen namentlich
Frauen erkrankt Man ſoll Berichten welche im Publikum
erbreitet ſind daß in Berlin oder in Deutſchland Lungen

peſt oder Hungertyphus ausgebrochen wären nicht glauben
Davon kann überhaupt gar keine Rede ſein Die Wahr
ſcheinlichkeit ſpricht dafür daß die Krankheit in einigen
Wochen zurückgehen wird Die von den empfohlenen
Schulſchließungen werden ſicherlich erheblich dazu beitragen

Die Cholera in Berlin erloſchen
Serlin 21 Okt Die CholeraErkrankungen in Berlin

und Umgebung über welche Ausgang September berichtet
worden iſt ſind ſämtlich erloſchen Jm ganzen handelte es
ſich um 19 Exkrankungen von denen 15 tödlich endeten und
vier in Geneſung n ſowie um drei Bazillenkräger
Die anfangs gegebene Mitteilung daß bei der Entſtehung
und Verbreitung der Cholerafälle in Berlin eine Roß
ſchlächterei in der Linienſtraße eine ausſchlaggebende Rolle
geſpielt hat hat ſich beſtätigt

Sroße Zerſtörungen durch einen Sturm Ein Zyklon ver
wüſteie den RNordteil der griechiſchen Jnſel Tante Die Zahl
der Opfer iſt groß der Schaden beträchtlich

Eine nexe Kohle die weder ſchwarz noch braun ausſieht hat
man bei Oelsnittz i Vogtlende auf einem Steinkohlenſchacht
zefunden Sie ſieht grau aus und entwickelt eine ſolche Heiz
tkraft daß ſie ſich für den Hausbrand nicht eignet um ſo größer
iſt ihr Wert für Jnduſtriezwecke

Furchtbare Rache übte in Oudenrjin Hokland ein ver
ſchmähter Liebhaber Er überfiel ſeine Geliebte in der Nähe
einer Jauchengrube und drückte ihren Kopf ſo lange in die
Tlüſſigkeit bis das Mädchen keinen Laut mehr von ſich gab Der
Nörder wurde verhaftet

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Pferöeſport

Röl ſt

Rennen am 21 Oktober
Eigene Drahtmeldung der Saale Zeitung

Verkaufs Rennen 1800 Meter 12000 Mark
Brummer O Schmidt 2 Huſar Schläfke 3 Hodeida

u w u 7 7 m Mtkark Ronald Rennen 1800 13 000
Wacholder Raſtenberger 2 Patrone O Schmidt 3 Dol

man Vleuler ieg 75 Platz 13 11 103 Preis des Winiterfadoriten 1600 Meter
10 C Mk 1 Tukipan a 2 Georgios O Schmidt
2 Tlockenturm Raſtenberger Sieg 10 12 10 104 Chamant Rennen 2200 Meter 35 000 Mark1 Skarabae Raſtenbetger 2 Lorkeer O Schmidt 8 Prunus

GBlePles r 35 7 r m m5 ArbvePa Ausgle 1600 Mtr 18 000 Mkr Dreijäbrige 1 Reinfall R Ziſcher 2 Siliſtria Zimmer
ennen Sieg 60 PlatzJrinkodle Kailſer Totes

Franz EgonMetternich Rennen 1600 Mir
36 000 Mark 1 Einſiedler Kaſper 2 Optimiſt O SchmidtVletterteis Blet Sieg hre 18 h rith

7 Talfon Rennen 1290 Mir 15 000 Mk für Zwei
wo ujährig 1 Abteilung 1 Neulüß Jentzh 2 Obhttt Koſperz ötbrattar Raſtenberger Sieg 175 Platz 37 23 10

2 Abteilung 1 Craiowa Stolve 2 Wünſchelrute Bleuler
z Heidelerche Olejnik Sieg 32 Platz 15 18 19 10

Fußballſport

Der SonntagsFuhballſport in Halle
Die Fußballſpiele am Sonntag halten ſtark unter dem auf

Beden zu leiden zeigten gber dis auf das Sviel
er Hohenzollern progtammäßigWacer Heohenzolern 9 2 Einen recht intereſſanten

Kamrf lieferten ſich beide Vereine den Wacer dank größerer
Energie gewann Wacker halte das Spiel faſt dauernd in der
Hand Bis Halbzeit erzielte Wacker 2 Tore Nach der Pauſe
dasſelbe Bild Trohdem Wacker gegen Schluß bedeutend ge
ſchwächt war konnte er dennoch 2 Treffer erzielen Sohenzollern
konnte trotz eifrigen Spielens nichts er

Boruſſia V f B Merſeburg 2 1 Ein ſcharfer
Kampf um die zwei wertvollen Punkte Beiderſeits ſah man
Erſatz der ſich aber ganz gut bewährte Kurz nach Anfang erzielte
Bachmann das erſte Tor dem nach der Pauſe zwei weitere Treffer
olgten V f B holte erſt kurz vor Schluß 2 Tore auf zum

Ausgleich reichte aber die Zeit nicht mehr aus96 Sporifreunde 1 4 Trotz verſchiedener Erſagleute
halte ſich 96 dieſe 2 Punkte glatt Jn der erſten Svielhälſte ſpielte
96 recht zielbewußt zeigte aber noch der Pauſe wieder ein recht
ſſaues Spiel Die Tore für 96 fielen in der erſten Halbzeit
Sportfreunde dagegen konnte nach der Pauſe die Ehre retten

3

Stand der Meiſterſchaftsſpiele
Geſp Gew Unentſch Verl Pkt Torv

96 4 4 8 16 5Hohenzollgun 5 3 2 6 11 9Boruſſia 3 2 1 S 5 9 6V f V 4 2 2 4 12 11Wacker 4 1 1 2 3 11 12Sportfreunde 4 1 S 3 2 4 12Favorit 4 S 4 0 6 14ſchwebt für je ein gewonnenes Spiel Proteſt
r

Spielergebniſſe aus dem Reiche Leipzig Fortung
Olympio 0 Spielvereinigung Wacker 3 2 Eintracht Sport
freunde 2 Dresden Svportluſt Sportperein 06 6 0 Jn
Thüringen ſind wie an vielen anderen Plätzen wegen ſchlechten
Bodens die Spiele ausgefallen Berlin Ligaklaſſe Viktoria
V f V Pankow 4 1 Hertha Triton 0 Union Oberſchöne
weide Germania Spandau 4 1 Favorit Tennis Boruſſia 0 0
Berolina Minerva 2 0 Vorwärts S V 1 AlemanniaWeißenſee 00 2 1 Norden Rordweſt Union Charl 5 1 Preußen
Berlin Preußen Spandau 3 1 1 Klaſſe Hubertuself Adler
11 1 Wacker Tegel V f B Luckenwalde 8 0 Germania
Minerva Lichtenberg 0 0 Cimbria S C des Weſtens 1
Wilhelmsruh Vavaria 7 1 Boruſſia Schöneberg Rapid 0
Hamburg Altong 93 Eimsbüttel 3 0 Viktoria 88 Ottenfen
3 3 St Georg Srerber Rothenburg 8 0 Union Eintracht

0 Kiel Marine Kilia 3 2 Friedrichsort KielerV 0 Duisburg Spielverein V f B Ruhrort 2 1
Boruſſia Preußen 4 Verein für Raſenſpiele Spielverein
Homburg 0 Düſſeldorf Union Boruſſia 4 0 Viktoria
Sportverein 0 München Gladbach Eintracht f
V 6 o Hagen Fußballklub Arnsberg 3 1 Dort mund
Spvortvoreinigung Boruſſia 2 1 Aachen Alemannia Ger
mania Düren 3 Eſſen Hohenzollern Spielverein 1
Preußen Ballſpielv 5 0 Turnerbund Turnklub 0 0 Sport
verein Sport und Srielverein 2 Frankental Fuß
ballverein Frankental Germania Ludwigshafen 6 1 Fürth
Spielvereinigung Fürth Turnverein 1860 Fürth 4 2 Karls
ruhe Phönir V f B 0 Karlsruher Fußballverein Fran

konig 8 0 Fußballverein Beiertheim Concordig 3 2 Korn
weſt heim Fußballklub Schwaben Stuttgart 0 Lud
wigshafen Phönir Fußballgeſellſchaft 1903 0 Pfalz
Frßballgeſellſchaft Mutterſtodt 7 1 Mann heim Svortverein

Waldhof Verein für Raſenſpiele 3 2 abgebr Phönix Fuß
ballklub Neckarau 4 1 München Bayern Wacker 1
Turnverein München von 1860 Männerturnverein Jncolſtadt
4 2 Turnverein Dachau Weſt 4 0 Gexmania Spiel und
Sportverein Freimann 2 Turnverein Paßffng Armin O
Eldorado Teutonia 2 1 Pforzheim 1 Fußballklub Fußballverein Pforzheim 2 9 Stuttgart Union Svportfreunde
4 2 Fußballklub Gablenberg Fußballverein Zuffenhauſen 5 1
Vfeil Blaue Elf 0 F V Stuttgart Schwaben 0 V f
B Viktoria Feuerbach 4 2

Letzte Depeſchen
Die tſchechiſche Frage eine internationale Frage

Kein Verhandeln mit Wien
Wien 29 Okt Privattelegramm Die Blätter melden

Kus Prag Geſtern tagte unter dem Vorſitz von Kramarſch der
tſchechiſche Ratisnclausſchuß und der tſchechiſche Abgeordneten
verband Die Beratungen waren vertranlich Es wurde eine
Refelntien gefeht in der ſich der NRatienalausſchuß für Selbſt
ſtändiskeit des iſchechiſchen agtes mit Umgehung der Wiener
Jnſtanzen und für den Schutz der Slawen ausſprach Der Natio
nolausſchuß und mit ihm ausnghmslos das ganze ſſchechiſche Volk
rerherren unveebrüchlich auf dem Standpunkt daß es mit Wien
ſür die iſchecho ſlowekiſche Ratien keinerlei Verhandlungen über
ihre Zukunſt säbe Die tſchechiſche Frage habe aufgehört eine
Frage der inneren Regelung Oeſterreichs zu ſein Sie ſei eine
internationale Frage und werde gemeinſchaftlich mit allen Welt
fragen gelöſt

Knerkennung der tſchechoſlawiſchen Anſprüche
durch die Entente

Geonf 21 Oktober Eigene Drahtnachricht D anzöſiſche Miniſter des et i n den
feſſor Maſaryk als Präſidenten der tſchecho ſlawiſchen
Regierung und Breniſch als Miniſter des Auswärtigen
a Das an Breniſch gerichtete Schreiben enthält folgendenSatz Die Entente betrachtet die nunmehr es be
ſtehende Regierung mit dem Sitze in Paris als Bundes
genoſſen Ergen dieſe Ueberſtürzung will die bei Clemen
ceau angemeldete Abordnung der Kammerſozialiſten Ein
ſpruch erheben weil die einſeitige Begünſtigung der Tſchecho

ſarwen und JugoSlawen das Beſtimmungsrecht der übrigen
Stämme OeſterreichUngarns ſtark beeinträchtigt

Handel Gewerbe und verkehr
Börjenſtimmungsbild

Berlin 21 Oktober Tros ziemlich erheblicher Inter
ventionzkäuſe auf verſchiedenen Verkehrsgebieten koſtinte bei Eröffnung der Vörſe doch nicht verhindert werden daß infolge ver
in ziemlich umfangreichen Maſſen herauskommenden re der
Aufnahmeluſt abgeſehen von den Jnterventionskäufen faſt gar
nicht gegenüberſteht der Kursſtand auf allen e
weiter und zum Teil erheblich zurückging Dus Geſchäft wickelte

der Hauptſoche

behauptet Erheblicher gaben öſterreichiſchungariſche Werte na

r meiſten in Mitkefdenſchaft geſich dabei in aller Ruhe ab
ogen wurden von den zu ſchwankenden Kurſen gehandelten
Papieren die von Wien ahbhängigen Werte wie Orientbahn und
Türkiſche Tabakattien und von anderen Padieren Hanſa Vi
marceütte Oberſchleſiſche Werke Heutſche Waffen und Daimler
Jm Verlauf traten verſchiedentlich leichte Erbolungen ein Jn

aber waren weitere leichte Rückgänge über
wiecend Von Rentenwerten waren heimiſche Anleihen im

Deviſenkurſe
Berſin 21 Oktober

Die amtlichen Noernngen für ſelegraphiſche Aus ahlungen ſeltel
en an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marn

wie ſolgt

S Heute Ferner r

verändert

Geld Brie Geld Briet
New York 1 Dollan 100 H 783,0 253 50 285,50235änemark 100 Kr 176 o 177 00 177,50 178 00Schweden 100 Kr 194 25 194,7 196,5 196 75NVorwezen 100 Kr 17775 178 25 118 75 1727

100 Fr 135 75 137 00 13 ,25 137
ten z 100 K 57 95 e8,05 68 70 58 80

Bulgarien 100 Levo 79 00 79,50 79,00 79,50
Konſiaminopel Geld 20 5 Brief 20 60

für ein türkiſches Vfund
S ien Geld 136 09 Brief 137 00

für 100 Peſetas
Helſingfors 73,25 73,75 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Getreide
Berlin 21 Oktober Auch zu Beginn der neuen Woch

hat ſich im Berliner Verkehr mit Landesprodukten kaum etwas
Groß iſt das Angebot der Provinz in Runkelrüben

für die auch Nachfrage beſteht die zu befriedigen aber im freien
Verkehr infolge der unlängſt ergangenen öffentlichen Bewirt
ſchaftung kaum mehr möglich iſt Größere Umſätze fanden in
Kohlrüben ſtatt Die Ernte dieſer Frucht ſcheint im allgemeinen
ziemlich reichlich auszufallen wenn auch ein abſchließendes Urteil
zurzeit noch nicht möglich iſt Jm Verkehr mit Getreideſaaten
iſt es ſtill Saatkartoffeln erfreuen ſich lebhafter Nachfrage und
ſind auch in genügender Menge angeboten Jnfolge der Knapp
heit von Rauhfutter iſt die Nachfrage für Erſatzfutter wieder ſehr
rege Hülſenſrucht und Senfſtroh ſind geſucht aber nur teil
weiſe zu haben Wetter aufklärend

Leipziger Spitzenfabrik Barth Co Alt Geſ in Leipzig
Nach dem Geſchäftsbericht 1917/18 erzielte das Unternehmen
einſchließlich Vortrag einen Betriebsgewinn von 1 447 322
i V 747 947 Mk Die Handlungsunkoſten wuchſen auf

531 347 288 346 Mk an Zu Abſchreibungen wurden 71 809
71 136 Mk verwendet Aus dem verbleibenden Reingewinn

von 844 066 388 465 Mk ſoll wie bereits berichtet neben
der Dividende von 20 16 Proz ein Bonus von 10 Proz in
Kriegsanleihe verteilt werden Für Kriegsſteuer werden
78 000 Mk i V 53 000 Mk und 50 000 Mk für Ueber

leitung in die Friedenswirtſchaft zurückgeſtellt während
41 752 34 946 Mk auf neue Rechnung kommen Die be
reits im letzten Jahresbericht gemeldete Ueberleitung des Be
triebs zur Verarbeitung von Seide an Stelle von Baumwolle
hat eine fortſchreitende und zufriedenſtellende Entwicklung
genommen Die Maſchinen des Unternehmens liefern heute
die feinſten Erzeugniſſe die auf dem Gebiete der Kunſt
weberei bekannt ſind Die Umſätze weiſen wiederum eine
ſtattliche Erhöhung auf gleichwohl konnte der Nachfrage aus
dem Jnlande und für Export nicht genügt werden Vielerlei
Erſchwerungsvorſchriften führten eine Streckung des Betriebes
herbei die reichlichen Vorräte an Rohwaren kamen dabei
dem Unterehmen ſehr zuſtatten und ermöglichten ihm ein
günſtiges Durchhalten Da zu erwarten ſteht daß die Ver
arbeitung von Seide unſerer Spiteninduſtrie auch im Frieden
erhalten bleibt wird es bei der künftigen Rohſtoffverforgung
für das Unterehmen von Vorteil ſein daß es alsdann nicht
mehr von Baumwolle allein abhängig iſt Der günſtige Stand
der Mittel des UAnternehmens geſtattet die geſamten reſt
lichen Teilſchuldverſchreibungen für den 30 September 1918
zu kündigen

Bayeriſche Stickſtoffwerke Aki Geſ in München Einſchliek
lich Vortrag betrug in 1917/18 der Rohgewinn 70 i V 299
Mill Mark Handlungsunkoſten exforderten 0,94 9 Mill
Mark Bei Abſchreibungen von bekanntlich 055 0,68 Mill Mk
verblieb ein Reingewinn von 1,20 1,55 Mill Mark Hieraus
ſoll wie bereits gemeldet eine Dividende von 11 14 Prozent
perteilt werden während 85 452 169 898 Mk auf neue Rech
nung vorgetragen werden Die Ergebniſſe wurden durch die Er

rung der Kriegszeit ungünſtig heeinflußt Die Betriebs
lätten der Geſellſchaft in Troſtherg und Tacherting litten in hohem
Maße unter den Folgen nicht genügender Zuweiſung von Roh
ſtoffen und des niederen Waſſerſtandes der Kraftanlagen Das
der Geſellſchaft unterſtellte mitteldeutſche Reichswerk
arbeitete befriedicend während die Leiſtung des re
Reichswerkes durch ungenngende Lieferung elektriſcher Kraft be
einträchtigt wurde Da die Verkaufspreiſe an den bald nach
Kriecsausbruch feſtoeſekten Höchſtrreis für Kalkſtickſtoff der nur
um wenige Prozent Föher iſt als der Friedenspreis gebunden
waren konnte ein Ausgleich der geſtiegenen Selbſtkoſten nicht
erfolgen Der Abſatz der Erzergniſe war gusgezeichnet Jm
neuen Geſchäftsiahre hoben die Betrießsverhältniſſe eine Beſſe
rung erfahren namentlich in Mitteldeutſchland Die Tetra lin
G m b H liefert zurzeit etwa 50 Proz ihrer Volleifung Die
Aufſchlüſſe der Ungariſchen Erdgas Ge ſelſſchaft ſind ſtörunaskos
verlaufen Jn der Bilanz erſcheinen Nevhauten mit 74 t V
2,73 Wertpapiere mit 393 38 Schuldner mit 41 5,56
und Glänbiger wit 732 8 99 Will Mark

Merkzeuomaſchinenfobrik Gildemeiſter K Co Akt Geſ in
Bielefeld Nach Mitteilung der Verwaltung iſt der Umſak in
den erſten drei Monaten des lonfenden Jahres um 25 Proz größer
als in der gleichen Zeit des Vorjghres Auch für die Friedens
wiriſchaft bietet der Peſtand an Aufträögen für eine Reihe von
Mongken gute Beſchäftigung Um künftig die Aufträge ſofort
ausführen und die Fabrikation von Rechenmaſchinen dauernd
oleichmäßig geſtalten zu können hat die Geſellſchaft für 197 000
Mark Grundſtüce ols Lagerräume gekanft

Aus dem EmilSauer Konzern Jn der außerordentlichen
Gewerkenver ſammlung der Gewerkſchaft Ellers wurde mit 561
gegen 93 Stimmen des Bexgwerksbeſtzers Emil Sauer die Ab
berufung des Genannten ſowie zweier weiterer Grubenvorſtands
mitglieder beſchloſſen vnd Generoldirektor Radtke von der Aleran
dersholl Grupre neu in dieſes Amt berufen Die Verſammſung
erwöchtigte ferner den Grubenvorſtand zur Aufnahme eines
rege Weiehſce riie Zugferfabrikati

adi ßeſe t für Zu on WaghäuſelAbſchluß für 1918/19 ergibt nach Aßavg der e eine t c
und Stevern der Löbyungen der Kriereſteverrſckſgoe ſowie der
Gewirnonteile einen Reingewinn von 1965 505 304 645 Mk
Der Aufſichtsrat ſchlägt die Verteilung von 24 20 Proz Divi
dende vor 99 000 5000 Mk dienen zur Erhöhung der Tafon
ſteverrücklace und 218 439 190 925 Mk werden auf nene Rech
rung vorgetragen

X e ääääVerantwortlich für den volltiſchen Teil Carl Helms für dörtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht S t
Brinkmann für Sport und Brieffaſten Seit
3 i r ſ e 5 e re 577 uſwr r für nze P Hacken brachDruck und Verlag von Otto pkat v
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